
0.
ex  die komm»»Ä
>en Erwerb. ch»,t
t von 185 SJWf,
;ften von große» ^
Gelände in eine»L
seien die Zeiten
abe zu beschlE,
aber verlange- 9 i
dagegen sicher»- (rf
in andere Han«
darum handele, ,

c'Landwirljchap
on wohl für beg¬
ossen. Dafür, #
wch seine Frakt'"' «
-«ziehen. Diese
,uch vorn ttbei,. -r
des Lebensgen»«

rgesichts der Kt#
ö»en, der an s« K
>aß man den r gj
nackhast werde, ,u|
oecke fordern, " -A!
ich er könne sichL |il
ngnet seien, der
vtachdem die ji
habe, müsse, »"^

-stimmt werden,
t herangegangen
Stadt nicht y<
Nicht aus K

«lande in ftädt'sM
Annahme des■ *1
Die Stadt 9®V

mißlichen Lage^

sämtliche Liqueure
HOTEL REGINA

Stadtbekannt für
feinste Kilche.

DINERS u. SOU ERS
sur commande.

— _ _  Stadtbekannt für

Co G N A C i.  WICHEL, Mainz] HOTEL REGINA
sämtliche Piqueure Heugasse 5 4

Wiesbadener Bade - Blatt
Kur- und Fremdenliste.

Erscheint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.

ĵ ugspreis (einschl. Amtsblatt) : Für das Jahr Mk. 35.- , für das Vierteljahr
las °. für einen Monat Mk. 3.50 für Selbstabholer, frei Ham Mk- 45. ,

Mk- 14.- , Mk. 5.- . Einzelne Nummer mit der Kur-Haupthste Mk. t - ,
mit der Tagesfremdenliste und dem Kjirhausprogramm 50 Ptg.

Schrift - und Geschftftsleitung Femspr. Nr. 3690.

Organ der Stadtrerwaltnng
mit der Frei-Beilage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.
Anzeigenpreise für Wiesbaden und Vororte - Die 40 mm breite Petitzeile 80 Pfg,
die 84mm breite Reklamezeile Mk. 3.- , die 84 mm bre .te Reklameze.le an Vor-
zugsplätzen Mk. 4.- , bei einmaliger Anzeige die M mm breite Petitzeile Mk. I.—.
für auswärts Mk. Mk. 4.- . Mk. 5.- bezw. Mk. MO. Ame.genannahmetbU
10 Uhr rormittags . Fü» Aufnahme an bestimmt »orgesdinebenen Tag en wird

keine Gewähr übernommen.
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Öie Presse über Wiesbaden.
* Erfolge der Pressewoche.

>r heute kommt uns ein Aufsatz des Chefredakteurs
die rieh - Berlin  zu Gesicht, der warm für
f-rhoi 0ndere  Berücksichtigung Wiesbadens als
iti^ gs- und Kongreßstadt eintritt . Er schreibt

- „Germania “ :
Batĵ ht minder wichtig ist die positive Pflege des
jedf... . fischen besetztem und unbesetztem Gebiet,
staitu einzelne  kann dabei mitwirken durch regere Ge-
W i & verwandtschaftlichen und freundschaftlichen
11% ”u ’ .durch  Wiederaufnahme früherer wirtschaft-
by “ ez iehungen wie durch Anknüpfung neuer Ver-
W n^ en> durch Reisen in die landschaftlich hervor-

^ti Gebiete des Rheins u. a. m. Weite Teile des
a°des sind in ihrem wirtschaftlichen Wiederaufbau

5c« ^ hemmt durch die Nachwirkungen der hermeti-
sP^ rr ung, wie hie die kriegsmäßige Besetzung

frenn-ung vom  natürlichen Hinterlande gebracht
hiern ^ Ur  eine Interessentengruppe für viele will ich
Ŝ ^ äusgreifen : Wie zahlreich sind die Badeorte im
MeK en  Rheinland , die sich früher lebhaften Fremden-
4u,j rs  aus ganz Deutschland , ja aus aller Herren

erfreuten und darauf ihre wirtschaftliche
'kritm gegründet hatten , die aber heute aufs schwerste
Auf er leiden, dass man in Deutschland glaubt , der
V rZr alt im besetzten Gebiete sei wegen der Fremd-
J% 5l aft  unerträglich . Diese Auffassung mag vor

* uoeh begründet gewesen sein, heute ist sie
< tbar- ~ . ^ -, Dass das nicht allgemein schnell genug
-o l.  Worden ist , muss in den betroffenen Orten umhpt-...Derer , m, .n als sie die Fremd-

Frandenverkehr interessiert sind so " r^ 8chaden
schon gross genug , um unsere l ' l g F d ine
lanuen zu können, zumal es sich letzten Endes um eine
nolitische Pflicht handelt , nämlich den deutschen Ge-
dankn am deutschen Rhein vor jeder Gefahr der Ab¬
schwächung zu bewahren , ihn zu unserm Teil gegen
übeT aUen fremdländischen Einflüssen zu starken . Eine
dankbare Aufgabe würden da alle grossen Verbände
wissenschaftlicher, wirtschaftlicher und ähnlicher Art
erfüllen wenn sie sich entschliessen konnten, in den
nächsten Jahren vor allem im Rheinland ihre Kon-nacnsre J r> er  Krieg und seine Nach¬
wirkungen haben uns in derartigen Veranstaltungen
gewisse Einschränkungen erzwungen , aber schäon
finnen sie wieder aufzuleben. Ich konnte mir kein
schöneres Ziel solcher Zusammenkünfte denken, als
wenn sie neben den ihnen eignen sachlichen Zwecken
3 angelegen sein Hessen, den deutschen Brüdern
unter fremder Oberherrschaft durch Versammlung in
ihrer Mitte ganz Deutschlands Sympathien immer wieder
praktisch zu bekunden. Wenn wir so auf jede Weise
die Unzerstörbarkeit des gemeinsamen Bandes, das alle
deutschen Gaue zur grossen Reichseinheit verbindet,
immer wieder anzeigen, dann leisten wir Gegenwarts¬
und Zukunftsarbeit für unser liebes Vaterland , die mehr
wiegt , als grosse Worte und hochtönende Phrasen es
zu tun vermögen.“

« - -Ter empfunden werden , als sie die Fr ein d-
'rto. laE doch nur ganz Deutschland zum Nutzen

»nd als man an dem Besuch jenseits der
tiitz vy!ln§sgrenze gelegener Badeorte Sehen muss , dass
Ku lr tschaftslage im Reich allein die Ursache des
sitid\Yn.s nicht sein kann. Ein krasses Beispiel dafür

’Vsbaden und Homburg v. d . Höhe — jenes trotz
t> Weltberühmtheit als Badestadt meilenweit von

'''iedPeSuĉSz iffer der Friedenszeit entfernt , dieses schon
r darüber hinaus . Und doch ist es Tatsache , dass

Wiesbaden genau so unbehelligt
^Un e Anderwärts,  dass die Last der Be-
1'icU g *m wesentlichen auf den. deutschen Behörden,

den einzelnen Bürgern und Besuchern liegt.
rtie(n-S ,geht  es nicht allen Gewerbezweigen so wie der
V ü&cheu Badeindustrie , besonders die Export-
beuĵ Dsse des Rheinlands werden ihren Weg nach ganz
«j , ala nd so sicher finden können wie früher . Aber
«srt '’V’r die Auswirkung des Vorurteils für die
^^ ^tszw eierp durchdenken , die am Reise- und

°̂denschau im „Nassauer Hof“.
Premiere ! Ein Lockruf für unsere Damen, Die

S«blji Dllmann (Wilhelmstrasse ) hatte nicht ver-
Mp, prüfen . Der grosse Marmorsaal im Hotel und

. ^»Aume waren bis auf den letzten Platz besetzt.
Mt ^ch'eht nur von Damen, deren eigenste Angelegen-
Vr el,e r °ilettenschau ja ist — man sah wohl ebensoviel
ch(j l '.ehe mit nicht geringerem Interesse zuschauten
Al0T, rit isierten. Es gab Kleider für die Strasse, den«l U. r\' — . O , ^ T~\ ’ -1„ \ yaVll

Wiesbadener Herbstwoche.
Herr Professor Arthur Nikisch hat nun nach

nochmaliger Rückfrage der Kurverwaltung endgültig
für die Herbstwoche abgesagt . Die Kurverwaltung
wird bemüht sein , für das ausgefallene Konzert
durch Angliederung eines Konzertes , wahrscheinl ch
am 4. Oktober , Ersatz zu bie en . Sie hat sich
dieserhalb bereits an erste Künstler , wie den Opern¬
direktor des Münchner Nationaltheaters Bruno Walter,
den bekannten Dirigenten Dr. Muck , gewandt , es

_ _ _ __ — -

NEUESTE MODELLE
FUER

HERBST & WINTER

BACHARACH

steht zu hoffen, dass das Konzert in den nächsten
Tagen perfekt ist . Die Kurverwaltung macht noch
besonders darauf aufmerksam , dass die Sonder-
Konzerte pünktlich 7L/2 Uhr beginnen und Zuspät¬
kommende erst nach Beendigung der ersten Pro¬
grammnummer Einlass finden können.

Das nächste Konzert findet heute Mittwoch unter
Leitung des Generalmusikdirektors Professor Her¬
mann Abendroth  aus Köln statt . Als Solist wird
Herr Aloys Burgstaller  aus Bayreuth mitwirken.

Aus dem Kurhaus.
Herbstball.

Auf den grossen Herbstball in sämtlichen Sälen
des Kurhauses am Samstag dieser Woche sei heute
schon hingewiesen.

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
— Die Tribüne. Paul Kornfeld,  der am

Donnerstag Abend 7 72 Uhr zusammen mit seiner
Gattin Fritta Brod , eine der vortrefflichsten Schau¬
spielerinnen des Frankfurter Schauspielhauses , seine
Tragödie die «Verführung » vorlesen wird , hat
bereits sein zweites Werk geschrieben , betitelt
«Himmel und Hölle», das ebenso wie die «Ver¬
führung » bereits vom Deutschen Theater in Berlin,
Burgtheater in Wien und Schauspielhaus in Frank¬
furt a M. und anderen grösseren Bühnen erworben
wurde . Paul Kornfeld ist nicht nur eine starke
Persönlichkeit als Dichter , sondern auch ein hervor¬
ragender Vortragender . Die literarischen Kreise
Wiesbadens werden sicherlich nicht die Gelegenheit
vorübergehen lassen , einen der bedeutendsten
modernen Dichter in Paul Kornfeld kennen zu lernen.

Das Neueste aus Wiesbaden,
_Der neue Landeshauptmann . Der Kommunal¬

landtag wählte am Montag Herrn Stadtrat Woeil
aus Frankfurt a . M mit 46 von 70 Stimmen zum
Landeshauptmann . Herr Woell ist 1871 in Weilburg
geboren und seit 1899 in Frankfurt , zuerst als
Magistratsassessor , dann als Stadtrat tätig . Seit
1911 gehört er dem Kommunallandtag an . — Zum
Vorsitzenden des Landesaussdiusses wurde Herr
Bürgermeister Travers gewählt , zu seinem Stell¬
vertreter Herr Oberbürgermeister Voigt in Frank¬
furt a . M. — Zu Landesräten wurden gewählt Herr
Bürgermeister Kranzbühler in Biebrich und die Herren
Assessor Schlüter und Jolen aus Wiesbaden.

iQn ms gau ivieiuci ua uit
^itzz' hie Gesellschaft, den Ball. Reichste Auswahl

^ ster GpsrTimarl, a11 pq  schick in der Linie, elegani

U lch  fragen!

>9 (Jt .tlŝ er  Geschmack , alles schick in der Linie, elegant.Ausführuno- Ich erlaube, iede Dame fühlte : DasFührung . Ich glaube , jede Dame fühlte : Das
fv ^agen!

grosse Gesellschaftstoilette  zeigt in
*4®&r u verschwenderischer Fülle die Spitze, sie ist

h0sae  Mode . Velour chiffon in köstlichsten Farben
!jie« ey° rzugt . Er wirkt elegant und feierlich. Brokat-

n 11 als  Taillenschmuck und Flitterstickerei am
% 0l,; a| len, angenehm auf. Immer kecker wird das
JUtteit rm Rücken leuchtet das Fleisch bis zum
^ herab , die enge Corsage hält oft nur ein

schmales Achselband. „Die Moral der Toüette“ - fürscnmaic» Zeit wahrlich viel Stoff. Die
d*yi ichcPSchleppe man kann fast sagen meterlang, ist
S L mcM aufgegeben. Sehr hübsch war eine
T°CLtf h. hehbfau Charmeuse mit Brokat. Angenehm

up  Farbe Tete de negre , ein schönes Dunkel-
dir zu <? r häen G^ itur einen wirksamenhraun, das zu der nea das Kleid ge-

SS ? “ 4- 2? kL- dass das sch6M
Ät 5S iorbildliche Uuian ^ .

Der Maure ^ und inHner  aus schmieg-
Ef  ’ St  ccin damit der Faltenwurf zur Geltung kommtsamen Stoffen, dam ^ass es plump und
Riesige Kragen schm _ ^ Mantel zumeist
mgraziij w,rkl Hmt» Dit ver lä„ger te
glatt und gerade. vom so  fast immer beim
Taille ist obligat, wenn nmht ) undet Der

« er  v K.

einzeltauf . , ren  das Entzücken der

Damen. Wandelnde Vermögen. Auch sie haben den

grossen Kragen, bei dessen Formen die Modekünstler
wirklich nicht zu erlahmen scheinen.

Kostbar waren die Hüte,  die jedesmal zu der
Toilette, zu dem Kleid harmonierten (Firma Scheibel,
Wilhelmstrasse ). Eigenartig wirken die helmartigen
Schuten mit dem Kinnband , die besonders zu dem Pelz
getragen werden . Mit Liebe und feinstem Geschmack
waren die eleganten grossen Hüte komponiert , kleine
Wunderwerke aus Meisterhand . Man bekam auch
Mützen und Kappen zu sehen, die den Hut ersetzen
werden . Weiche Stoffhütchen aus dem Material des
Mantels sind Mode , Velours , Baumwollsamt und
Duvetive sind die Lieblingsstoffe.

. . . . viel an Neuem und Schönem haben diese
zwei Stunden bei gutem Tee, Kuchen und Musik ge¬
bracht , unendlich viel — und, so fragt man sich bei
der launischen Tyrannin Mode : ist es nicht bedauerlich,
dass all dies Schöne, Neue wohl schon am nächsten Tage
durch Neueres übertroffen wird ? Alles ist eben wichtig
in der Mode nur auf Stunden . . . . M .-W.

net von
6«
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Ausflug mit dem Kurauto : 10 Uhr: Kloster Eberbach.
2.15 Uhr : Feldberg.

Vormittags-Konzert.
11 Uhr

in der Xoclibruunen -Aiilage.
Ausgeführt von dem

Residenz-Theater-Orchester
verstärkt durch Musiker der Ortsgruppe Wiesbaden,

Leitung:
Herr Kapellmeister Paul Freudenberg,

1. Choral : . Ein feste Burg ist unser Gott“
2. Ouvertüre zu „Eine Nacht in

Venedig “ .
3. Walzer , Im Sternenglanz . .
4 Der Wanderer, Lied . . . .
5 . Potpourri aus . Der Obersteiger’
6 . Schützen-Marsch.

Strauss
Waldteufel
Schubert
Zeller
Wiggert

Nachmittags -Konzert.
4 _ _ 5  uhr . 479 . Abonnements -Konzert.

3. Espana -Walzer . . . . . . - Waldteufel
4. Paraphrase über das Lied „Wie

schön bist Du“ . Neswadba
5. Ouvertüre zur Operette . Die schöne

Galathe “ . . Suppe
6. Die Schmiede im Walde, (Idylle ) . Michaelis
7. Fantasie aus der Oper „Der

Waffenschmied “ . Lortzmg
8 . Kosaken-Marsch . Hüttner

Abends 7 *12 Uhr im grossen Saale:

Zweites Sonder-Konzert.
Leitung:  Herr Generalmusikdirektor Professor

Hermann Abendroth , Köln.
Solist:  Herr Kammersänger Aloys Burgstaller,

Bayreuth (Tenor).
Orchester : Städtisches Kurorohester.

Vortragsfolge:

Nur bei geeigneter Witterung im Kurgarten , g
Ausgeführt von dem |

Residenz-Theater-Orchester j
verstärkt durch Musiker der Ortsgruppe Wiesbaden.

Leitung : i
Herr Kapellmeister Paul Freudenberg.

1. Kadetten-Marsch . . . - - - Lvusaz ' , \ iL
2. Ouvertüre zur Oper „ Die diebische

Elster “ . Rossini J A W

1. 6. M. v. Weber : Ouvertüre zur Oper „Oberon .
2 C M. v. Weber : Arie des Max: „Durch die Wälder,

durch die Auen “ aus der Oper „Der Freischütz
mit Orchesterbegleitung.

Herr Burgstaller.
3. R. Strauss : „Don Juan“, Tondichtung für grosses

Orchester.
4. Richard Wagner : Gesang des Siegmund : „Ein Schwert

verhiess mir der Vater “ aus „Die Walküre mit
Orchesterbegleitung.

Herr Burgstaller.
5. J . Bralims : Symphonie Nr. 1, C-moll.

I. Un poco sostenuto — Allegro.
II . Andante sostenuto.

III . Un poco Allegretto e grazioso.
IV . Adagio — piü Andante — Allegro ma non

troppo , ma con brio.
Eintrittspreise:  15 , 12, 10, 8, 5 Mk.

Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden
bei Beginn des Konzertes pünktlich geschlossen und nur in
den durch Klingelzeichen bekanntgegebenen Pausen geöftnet.

Die Damen werden gebeten, auf den Parkettplätzen
ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Staats - Theater.
Mittwoch, den 29. September,

247. Vorstellung . J,
Z. Vorstellung . Abonne®e

Dienst - und Freiplätze sind aufgehoben.
Die Schwestern und der Frei*1"*
Schauspiel in einem Vorspiel und zwei Aufzüg6®

von Bruno Frank.
In Szene gesetzt von Ernst Legal.

Personen: _ ujet
Frau von Gallas . Amalie9°v¥a I ihre Töchter- . ! ÜÜS Yerfg

Ster«
Rudolf Dorguth . Walter
Dr. Hoffmeister . . Gustav ^
Thinka . . Emmy Son ,t
Ein alter Herr . . . . . .Gustav
Eine Scheuerfrau . Jfarga £in* . _ -4.- CALSohneEine zweite Scheuerfrau . Seline W,rjanO
Ein Hausmeister . Max A»
Eine Maske . Else Bull,me . . j
Ein zweifelhafter Kavalier . Hans D gjjr
Eine Wirtin . MinnaÜ »

„1rMasken, Musikanten , dienende Leute.
Das Vorspiel begibt sich in einem öffentlichen ®a (jerS**
erste Aufzug auf der Terrasse eines Gasthauses vor

der zweite in der Wohnung der Frau von » ai

von
*"*Uhr.

Spielleitung des Abends : Gg . Wittmann . >
Einrichtung des Bühnenbildes : Theodor Sch

Nach dem Vorspiel 8 Minuten, nach dem ersten
12 Minuten Pause.

Anfang 7 Uhr. Ende etwa 9*/2 Uhr.

Donnerstag , 6.30 Uhr : 3. Festvorstellung : Die ^ 7
‘von Gerolstein . Aufgebot,. Abonnement. — Freitag,
Ampliitryon . Abonnement A. — Samstag, 6.50 . ^ JW
Freischütz . Abonnement C. — Sonntag, 5 Unr.
Vorstellung : Die Meistersinger von Nürnberg . Aurg
Abonnement.- — Montag, 7 Uhr : Ernst . (Zum er

Abonnement B. .

Tange
Tanz -:

1. HERTZ
LANGGASSE Nr. 20

MÄNTEL ■ KLEIDER - PELZE
KLEIDERSTOFFE • SEIDENSTOFFE
ELEGANTE MASS-ANFERTIGUNG FERNRUF Nr. 365 u. 6470.

Wilhelm
Gabel-

Ab
Re

Zimmei
einem  Aufenthal

PanDmene
Kästner & Jacobi
Taunusstr . 4- ♦ Telephon 5959 ♦ Wilhelmstr . 56
Größte Auswahl sämtlicher in- u. ausländischen Parfüms

Manicure- und Toilette-Artikel • Schildpatt-Bürsten
Spez .: Melina -Hautcreme , Melina -Gesichtswasser

Beckhardt,Kaufmann&Co.Tägiiöla Eingang von

AlleinigeYerkaufsxiieäerlage für Wiesbaden derFirma
Nassauische Leinen-IndustrieJ. M. Baum

Ecke Kirckgasse und Friedrichstrasse.
Telephon Nr. 854

HERBST - NEUHEITEN

ieicpaun jlüa.  um . 446a > - " —- -- - — -- -- _ „ «

Wir bitten um Beachtung unserer Schaufenster Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse und unserer Ausstellung in der Taunusstrasse nahe dem Berliner _ ^

Mäntel , Mantelkleider , Strickjacken,
Blusen Jackenkleider , Gesellschaftskleider'

Grösste Auswahl. Alle Preislage« -^
"Maßanfertigung - in eige nen Ateliers unter fachmännischer DeituR g> y

'Ai

Elegante Pelzneuheiten. &BSSS ! " £ 3$
_ Eine Ortsgruppe ehemaliger Ostmärker ist

hier gegründet worden . Politische Bestrebungen ver¬
folgt sie nicht, nur gemeinsame wirtschaftliche
Interessen , auch soll die Liebe zur alten Heimat
gepflegt werden . Anmeldungen nimmt Lehrer Prager,
Emser Strasse 44 , entgegen;

Literatur , Wissenschaft und Kunst,
— Der Rücktritt Max Reinhardts . Der vor längerer

Zeit angekündigte Wechsel in der Leitung der
Reinhardtbühnen ist nunmehr vollzogen worden . Max
Reinhardt ist von der Oberleitung seiner drei Theater
bereits zurückgetreten , die Felix Holländer übernimmt.
Reinhardts künstlerische Kraft bleibt jedoch den
Bühnen insofern erhalten , als Reinhardt von der
Direktion Holländer als Regisseur für sechs * Vor¬
stellungen im Jahr verpflichtet worden ist . Ger hart
Haupt mann,  von dessen Eintreten in die Direktion
der Reinhardtbühnen mehrfach die Rede war , ist gleich¬
falls nur als Regisseur  verpflichtet worden , und
zwar für die Inszenierung von jährlich zwei drama¬
tischen Werken.

hat ein neues DramaGer hart Hauptmann
„Magnus Garbe “ vollendet.

Jadlowker  erhält für sein Auftreten in der Berliner
Skala , dem ehemaligen Eispalast , pro Abend 8000 M. (Wann
wird der Wahnsinn der .Riesengagen aufhören ??)

Weingartner  konzertiert jetzt in Brasilien ._ Aus
einem Interview mit einem Redakteur in Sao Paulo ist er¬
sichtlich , dass er sich auf dem Kriegspfade gegen Deutsch¬
land befindet.

Sport.

Kleine Nachrichten . Musikdirektor Adolf Gott mann,
der viele Jahre hindurch das Amt eines Vorsitzenden des
Berliner Tonkünstlervereins innehatte , ist gestorben . Als
Begründer des Verbandes deutscher Tonkünstlervereme hat
Göttmann sieh organisatorische Verdienste erworben , die
über seinen Tod hinaus wirken werden.

— Der Wiesbadener Stadtverband für Leibesübungen
steht in Verhandlungen mit dem Deutschen Reichsaussehuss
wegen eines Vortrags des Generalsekretärs Driein . Voraus-
sicbtlich findet dieser Vortrag am Mittwoch , den 20. Oktobei,
statt . Das Thema lautet : „Durch Leibesübung zur Volks¬
kraft . Wie soll ich Turnen und Sport treiben ?“ Der Vortrag
wird durch einige ganz hervorragende Filmvorführungen aus
dem Gebiete des Sportes und eine Reihe von Lichtbildern er¬
läutert werden . Ausserdem werden die Darbietungen der
Musterriege der hiesigen und auswärtigen , dem Wiesbadener
Stadtverband angeschlossenen Turnvereine den Abend ver¬
schönern helfen . . ■ , . . . ..

wc . Fussball . Am Sonntag spielte Sportverein Wies¬
baden in Worms gegen den dortigen Fussballklub V ormatia
und erlitt , mit 5 Mann Ersatz spielend , eine weitere Nieder¬
lage . Wormatia trat in ihrer stärksten Aufstellung an,
Sportverein mit Ersatz für den disqualifizierten linken Ver¬
teidiger , den linken Läufer , für Linksäussen , Mitte und Halb¬
rechts . In der Mitte der ersten Halbzeit erzielte Wormatia
durch einen Ball , den der Torwächter falsch berechnet hatte,
das einzige Tor des Tages . Trotzdem Sportverein jetzt
dauernd überlegen spielte , blieb infolge des völligen Ver¬
sagens des Mittelstürmers und des Halbrechten ein Erfolg
aus . Woi -matia verliess als Sieger mit 1 : 0 Toren den Platz.

Bei Wiesbaden war die Verteidigung und die Läuferi®
der Mittelläufer der beste Mann auf dem . Platz , 1 ä.LLtiT lVUlttJUaLUCJ UC1 nruum ivn, . —- - . _
fehlte jeder Zusammenhang und jedes Verständnis - für j*
I . Mainzer Fussball - und Sportverein 05, der Davor gefc.i . Mainzer FUSSDau- una opoitveitun vo,  uw . -upi#1® V
Meisterschaft im Rhein -Mainkreis , siegte in ' Griesh ^
den dortigen F. .C. Alemania mit 6: 2 Toren, Alcinan hden dortigen r . L. Alemania mit o . & roreu , aicu , , ^
gegen die Füsballveremigung Kastei mit 2 : 1 4 . y
Sport - und Turngemeinde 1847 Höchst hatte spiel»
dem Sportplatz an der Frankfurter “Strasse spielt
Sonntag Sportverein gegen die spielstarke Sport - ü ^Sonntag Sportverein gegen nie spieis iai «.e opv »- , v j
gemeinde 1847 Höchst , während der F . C. Genna - gpc
baden in Mainz gegen den I . Mainzer Ftissball - u
verein 05 zum fälligen Verbandsspiel anzutreten

Heise und Verkehr
— Völkerbund und Weltverkehr.

Sekretär des Völkerbundes hat der
R e g  i e r u n g eine Einladung

%ak
Der

zur

-

ivcgiciuilg CHIC r-  miau uug ^ -fooTlW.,1
einer in Paris am 15. Oktober beginnenden i a» _ r
vorläufigen Völkerbundsausschusses für j>
Transitfragen übermittelt . Die deutsche Reg»e
die Einladung angenommen und wird 1 sich durch
der beteiligten Ressorts in Paris vertreten lasse • o>
der Tagesordnung sollen in Paris in -erster
Maßnahmen beraten werden , die einer E r ‘.e,/P ti(rk e
rung des internationalen Reisevei
insbesondere hinsichtlich der Ausstellung gp
karten , sowie der Zoll - und PassbehandlungJL < -^’ - - — -— „ b*
\ erantwortlieher Schriftleiter : W . Müller , W

- - imJ c. Ecke Wilhelms 1'Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhel
vorm . 10—11 Uhr . Fernsprecher 3690.

!< 7 > unV 5%n
hS?»0,
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RankkAmmandite CARL KOCH & Co»DaniCKÖfniIlÜllWI JLÜ„ „„7 Weo „sel-Bank, Frankfurt am Main.)
(Kommandita der Deutschen Effec ^ n - und Wechsel » Wiesbaden.aMMSi _ - . m._ _ J» O / IThIaI  tTniearliQ

Bahnhofstrasse 3 . »» » - *•- . . .
Telepllou «0«, 4433, 4434. ^ r7, « iwrh «ilnng t 'r6M (1vr Oe1Ü80rl6N , Lr6Ültdri6I6.

ErlMIxunx säintl. bankmäßigen Geschatte, Umwecbslnng iremue ^ E,; b. „ , .
. « fco - - - x Börsenausführungen _ —

Wilhelmstrasse 48 (Hotel Kaiserbad, Ca!6 Lehmann)
Telephon 6829 und 5830.

Gmchets
ouverts de

8" ä 6"

+ Change +

91/2  Uhr

: nie 7 \)r
— Freitag »' pe>

stag , 6.30

(Zum ersten

- öO-Tee 4%-6%Uhr mittags
^anz-Soilper 9%—11%Uhr abends

täglich im

CARLTON-RESTAURANT
Hotel Metropole Monopole
Wilhelmstrasse 10 Direktion H. Habets Fernsprecher 436

Gabel - Frühstück (Lunch) mit Konzert 12 Va 3 Uhr
Abendessen (Diner) mit Konzert 7—9 1/2 Uhr
Restaurant nach der Karte den ganzen Tag
Erprobte Küche — Gepflegte Weine

Zimmer mit Bad und Toilette , Salons , Thermalbäder
Aufenthalt von wenigstens 5 vollen Tagen vorteilhafte Pensions-Arrangements

Foyer-Restaurant
Staats -Theater

Speisen vor , während und nach
der Vorstellung bei Vorausbestel¬
lung von Pause zu Pause . Erst¬
klassige Rhein-, Mosel- und Bor¬
deaux-Weine.

InVerbindunghabe in demWarte¬
raum neben dem Foyer -Eingang
Kolonnade 36, eine Cigarren- und
Cigaretten -Verkaufsstelle einge¬
richtet . Chr . Klauer

IPI

IflutomoMl-Centrnle(Oiesbadenq.m.b.H.5
General -Vertrieb der OPEL - Automobilwerke.

Benzin , Oel , Pneumatik , Zubehörteile . -. -----
Telephon 6160 , 6161 , 6162 . = Bahnhofstrasse 20.

I□
I□■ icicpuuu uiwv , V. V. ) ~ - LiITue-u.metrien für flutomoMlf Hintenu.Me .I

□ Gleichzeitig bringen wir unseren Taxameter - und LUXUSautomObll - a
1 betrieb in erstklassigen, offenen und geschlossenen Automobilen für Touren■
2 und Stadtfahrten , Fahrten von und nach der Bahn , besonders zu den Früh - ■
■und Spätzügen , nach den Rheinschiffen u . s . w . bei pünktlichster,
»Bedienung sowie billigster Berechnung  in empfehlende Erinnerung . |
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Schokolade
Leonard monheim , Aachen

SCHOKOLADENFABRIK _

vNßnhDim jijin Hertha“, "°7cb— - "''"''''""E

Monopol-Theater
Wilhelmstr . 8 Telef . 598
Der Sensation, spannende Film:

Das

?anzer-6ewolbe.
Detektiv-Drama in 4 Akten mit

Stuart Webbs.
Lustiges Beiprogramm.

Künstler-Orchester.
Spielzeit 3—10Vs Uhr.

Hut- und Pelzhaus
ADOLF SCHIFFER
Kirchgasse 43 Wiesbaden

Telefon 1647
Langgasse 1

Grosses Lager moderner Pelzwaren
Hüte und Mützen in allen Preislagen
Umarbeitungen Neuanfertigungen

Reparaturen werden schnell und fachmännisch ausgeffihrt.
Streng reelle Bedienung. — Zivile Preise.

in -erster
Erl e/ ^ f

e i s e v e r kc 1° v ' ", i*>r
ung direiiefl eV.ndlun

— b » .
ler , Wie ®.
. Wilhelms«

►her 3690.

Wald.
Schöne , ruhige, freie Lage, nahe Kurhaus.

Frl. Marie Andr6.

Dresdner Bank
Jr-  hon Bfirson - r -wm—  ^ö von Börsen-

sHif ufträacn-
^Vermietung. 782

Wilbetmstrasse 34
Kapital und Reserven : 340,000,000 Mark

Ummechslung
fremder Geldsorten.

Auszahlungen
auf Grund oon

Creditbriefenu.Circularnoten
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SIMPLIZISSIMUS
Vornehmstes Cabaret , täglich abends 7^ Uhr Auftreten erster Künstler.

Beste Abendunterhaltung.
In den Bäumen der I . Etage (T roca dero)

Marcel ’s Jazz Band
Musikal . Unterhaltung.

Wiesbadener Herbstwoche.
Freitag , den 1. Oktober 1920,

abends 7 r/z Uhr im grossen Saale:

Drittes Sonder-Konzert.
Leitung:  Herr Carl Sohurloht.

Solist:  Herr Joan IHIan6n (Violine ).
Orchester : Städtisches KurOrohester.

V ortragsfolge:
1. Richard Strauss ; Eine Alpensinfonie für grosses

Orchester.
2.  Paganini-Mandn; Violin-Konzert in H-moll:

-- Pause : - -

3. a) L . Tan Beethoven ; Romanze für Violine mit
Orchester.

b) Joan Manen : Scherzo für Violine.
4. Franz Liszt ; Passe lamento e trionfo , symphonische

Dichtung,

Eintrittspreise:  15 , 12, 10, 8, 5 Mark.
Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden

bei Beginn des Konzertes pünktlich geschlossen und nur in
den durch Klingelzeichen bekanntgegebenen Pausen geöffnet.

Die Damen werden gebeten auf den Parkettplätzen
ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Städtische Kurverwaltung.

^Städtische Badhäuserf

Kais er Friedrich-Bad
Thermal - und Süßwasserbäder , Kohlensäure - und Sauer-
stoffbäder , Heißluft - und Dampfbäder , elektr . Lichtbäder,
Wärmebehandlung nach Dr . Tyrnauer , Fangopackungen,
elektrische Wasserbäder , Wasserkuren , Massagen , Moor-
«nd Sandbäder , Raum - und Apparat - Inhalation mit
Wiesbadener Thermalwasser.Weilbacher Schwefelwasser,Wiesoaaener iiKruiM . imoi» , -- - - - —: . - ; •

ölen , Sauerstoff uaw. Pneumatische Apparate.

Badhaus zum Schützenhof
wbsss  Thermalbäder mit Buhegelegenbeit ssaess*

Vornehme Damenhüte ^
Langgasse 39. Fernruf 6118 £

Schräg gegenüber dem Kaiser Friedrich Bad. ^
On parle franfais Engllsh spoktn

iP

Sehenswürdigkeit Wiesbad ens^
Die

Detektei Znkn

cC°
^ Wein-Diele

Original American Drinks

1 Mauritiusplat/ : 1
Telephon Nr . 1861

Hotel und Badhaus
Goldenes Kreuz I

Spiegelgasse 6
Thermalbäder aus eigenen Quellen ff

Kühls Zahn-Atelier
U/iesbaden, Scftwalftaclicr Str.52,Ecke Wellritzstr.

Haltestelle der Elektrischen Linie 3.
Telefon 2577 . . = == - Telefon 2577.
Sprechstunden : Von9- 5Uhr, Sonntags von9- 11 Uhr.

Auf vorherige Anmeldung werden Patienten auch ausser
der Sprechstunde behandelt.

In den meisten Fällen garantiert schmerzloses Zahnziehen.

Gaumenloser, naturgetreuer Zahnersatz und kaum unter¬
scheidende Plomben.

Schonendste Behandlung zugesichert . Mässige Preise.

'»u (*ei1 Anmel
«Äf Hr , Kfm;

w r - KfW., Pf
K % Kfm., Köl% ’ Kr . HiilenbiJP1'-wed..

-Wj ^ Köln,Ä Kfm.,- Är. m id;’A t 1*1; w . Fr
•V , hM 6] 0®’ PaiAut*. Kl. Kfm
Auer

Kfm . m. F
m. Fr.

Stdn ^ ^ Pi -Ing ., i.^ Ün, fr

G. m . b . H.
Wiesbaden, Langgasse 2»

Eingang Römertor 1

hat jetzt unter Leitung des in dem Detek^
sehr verdient gemachten Direktors H. MMjg
mit der Hauptzentrale Berlin W. 50, K

äj "" ' Offizier,
i, m- Fr ., Net

& *•’ Saarbrüel
^ Kfm ., Kir

FH-, Berlin
tjs Sattenbae

ser p * Karlin

^VSÄ ™,
SV - -
"CTr “ 'J 1-’ S

li fr ffainbu
l»g-. HaiBr 'x, 1

■V , 5 ; r ‘‘- Ed . 1
K Privatdoz

(I At w -
S , Kfm .. M

T>„. •’ Saa.rbr»rücke
— — — r - - 'gfdi,
dämm 16, und deren in allen Orten def »# . «f»-»,,,,. »>»oLe
tretenen Vertrauensleuten eine lnteressengew j  Ä e [Jf. Exzeii, b
eingerichtet , wodurch es möglich ist, unser®NI LA ^ ^
Kundschaft Vorteile zu bieten in Preis,
Ausführlichkeit.

Hch. Reichard
18 Taunusstr. Kunsthandlung TflUlU*

Grosse Auswahl in
Photographie -Rah #11

und apart gerahmten^Kunstblättern
v. .

J

Mar weg-Peres p
44 Luisenstrasse 44 neben dem Resided

Telefon S246. A'
Uhren und Goldwa r

Eigene Reparatur - Werkstätte - J

Bollen Sie einen sreiftnren

Corsefs-Ceintures
Hüffenhalfer

Telefon 605 Carl Goldsfdn , weberg . 18

Odeon-Tbeafer
Kirchgasse 18 Tel . 3031
Auf allgemeinen Wunsch ! ! !

„Seelenverkäufer“
Das tragische Schicksal einer
verschleppten Deutsch -Ameri¬
kanerin . 5 Akte u . 1 Vorspiel.

In den Hauptrollen:
RiaJcude , Keinhold Schünzel

Aus der urfidelen Serie:
Berliner Range

„Lotte kuppelt“
Lustspiel in 3 Akten

Lotte Bach Hilde Werner.

Walhalla-Lichtspiele.
Der grosse orientalische Prachtfilm:

SUMURUN
Ein orientalisches Spiel in

6 Akten nach Friedrich Freksa.
Für den Film bearbeitet von

Hans Kräly und E . Ln bitseh.
Hauptdarsteller: Pola Negri, Paul Wegener,
Harry liedtke, Ernst Lubitsch, Egede Hissen,
Jenny Hasselquist, Margarete Kupfer, Carl
Clewing, P. firaetz, J. liedtke. (Ufa-Film).

Beginn Werktags : 4, 6, 8.15.
^Sonntags : 3, 4.50, 6.40, 8.15.

Jeder Eremde liest
das Bade -Blatt!

Fremdenheim
im Blumenhaus Jung
436 Tel . 6528
Kleine Burgstrasse 2

Sonnige Zimmer
mit Frühstück von Mk . 3.50 an.

Kinephon-Theater
Taunusstrasse 1 Tel . 140
Der gewaltige Monumental

film , ein Meisterwerk
deutscher Filmkunst!

„Nerven“
Drama in 6 Akten

mit
Erna Morena

Lya Borre
Eduard von Winterstein

Vorzügliches Beiprogramm.
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Schwarzer Bock
Grüner Wald

Hotel Wilhelma
Central -Hotel

■Spiegel
Spiegel

Wellritzstrasse 49
Hotel Wilhelma
Hotel 1 Wilhelm»
Schwarzer Bock
Schwarzer Bock

Park -Hotel
Quisisana

Grüner Wald
Metropole -Monopol

Hotel Wilhelma
Hotel Wilhelma
Schwarzer Bock

Central -Hotel
Hotel Berg

Vier Jahreszeiten
Gneisenaustrasse 21

Hotel Nassau
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Essen
Hessischer Hof
Hessischer Hof

Evangel . Hospiz
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r Dir , Homburg

Hotel Hansa
Schwarzer Bock
EVangel . Hospiz
Goldenes Kreuz
Kölnischer Hof

Hotel Nassau
TaunuspHotel

z . D , Berlin , Quisisana
Hotel Wilhelma
Hessischer Hof

Wiesbadener Hof
Fürstenhof

Hotel Wilhelma
■Schwarzer Bock

Ritters Hotel
Zwei Böcke

Karlshof
Hotel Wilhelma
Hotel Wilhelma
Hotel Wilhelma

Hotel Bender
Schwarzer Bock
Schwarzer Bock

Taunus -Hotel
Taunus -Hotel
Central -Hotel

Taunusstrasse 9
Evangel . Hospiz

Zum neuen Adler
Metropole -Monopol

Hotel Braubach
Hotel Hansa

Vier Jahreszeiten
Hotel Bender
Taunus -Hotel

Friedrichstrasse 31
Rose

Zum Kochbrunnen
Park -Hotel

Karlshof
Palast -Hotel

Taunus -Hotel
Hotel Union

Union
Zur Sonne

Kölnischer Hof
Taunus -Hotel

Kaiserhof
Kaiserhof

Metropo ’e-Monopol
Hotel Nassau

Kronprinz
Palast -Hotel

Grüner Wald
Hessischer Hof

Union
• Evangel . Hospiz

Hotel Wilhelma
Hotel Hansa

Hotel Wilhelma
Metropole -Monopol

Grüner Wald
Hotel Wilhelma

Hotel Hansa
Rose

Kronprinz
Kaiserhof

Hotel Wilhelma
Central -Hotel

Hessischer Hof
Hotel Nassau

Evangel . Hospiz
Fürstenhof

Grüner Wald
Sonnenberger Str . 14

Metropole -Monopol
Zur Stadt Biebrich

Villa Rupprecht
Hau » Dambachtal

Metropole -Monopol
Park -Hotel

Hotel Nassau
Hotel Excelsior
Zum Landsberg

Metropole -Monopol
Metropole -Monopol

Einhorn
Zum Posthorn

Hotel Berg
Evang . Hospiz

Kaiserbad
Htoel Nassau

Hotel Berg
Grüner Wald

Fürstenhof
Hessischer Hof

Hotel Nassau
Köln

Metropole -Monopol
Hotel Hansa

Fernando , Hr . Offizier,
Fiedler , Kr. Dr . med, Hamburg
Eignen , Hr,
Fildesoyo , Hr. m. Fr , Paris
Fintner , Hr . Rent , Wiirzburg
Fischer , Hr. Kfm , Bruchsal
Flesch , Hr , Königstein
Fliessen , Hr. Fahr . m. Fr , Grünstadt

Palast -Hotel
Hotel Nassau

Metropole -Monopol
Palast -Hotel

Hotel Berg
Hotel Berg

Hotel Nassau
Evang . Hospiz

Frank , Hr. Kfm . m. Farn. u. Begi , Berlin Hotel Nassau
Freese , Hr . Kfm . m. Fr , Amsterdam Rose
Freudenberg , Hr. Kfm . m. Fr , Essen Hotel Nassau
Gaffron, Hr. Geh. Med.-Rat Dr . m. Sohn, SchlachtenseeTaunus -Hotfel
Garain , Hr . Ing , Brüssel Hotel Hansa
Garrie, Erl , Paris Fürstenhof
Garrot , Hr , Frankreich Metropole -Monopol
Geist Hr. Kfm , Karlsruhe Zur Stadt Biebrich
Genkel , Hr. Dir . Dr, Münster i . W . Hotel Berg
Gerard Hr .. Znm neuen Adler
Gerber’ Hr. Geh. Justizrat , Sinzig Bellevue
Gillet , Hr. Ing . m. Fr , Paris Fürstenhot
Gitsche , Hr, Köln Zur guten Quelle
Goering . Hr . Major a. D, Mülheim (Rh.) Zum neuen Adler
Goldberg , Hr. m. Fr , Libau Goldenes Kreuz
Goldmann , Hr. Dr. med, Iglau B Ĵ̂ 'Hotel
Goldschmidt , Hr . Kfm , m. Fr , Frankfurt Hotel Dahlheim
Gottschalk , Hr. m. Fr , Köln Kaiserhof
Graff, Hr. Offizier , Paris Metropole -Monopol
Graw, Hr, Königsberg Hotel Berg
Green, Hr , Paris Zum “T?
Grenschäfer , Frl , . . Mhdchenheim
Grico, Hr. Obering . Dr. m> Fam>, Portici , Büdesheimer btr . b
Groedel , Hr. Kfm , Frankfurt Quisisana
Groth, Frl , Leipzig Evang . Hospiz
Grüneberg , Hr . Kfm , Bonn Schwarzer Bock
Guggenheim , Hr. Kfm , Stuttgart Grüner Wald
Haas , Hr. Fahr , Hannover Kaiserhoi
Haase , Hr, Neustadt Zur Stadt Biebrich
Hallinger , Hr . Dir , Düsseldorf Hotel Wilhelma
Hänel . Hr . Kfm, , Nürnberg Nonneuhof
Hannebohn , Hr . Kfm . m. Fr , Berlin Palast -HoteL
Hartung Hr. Dr . med. et phil .. Dresden . Taunus -Hotel
Hartwig, ’ Hr . Architekt , Bonn Wiesbadener Hof
Hasslacher , Hr. Kfm . m. Fr , Koblenz Hotel Oramen
Haxthausen , Hr. Generalmajor a. D. m. Farn, Friedberg

Weinbergstr . 28
Hechinger , Hr . Dr. med., Nürnberg- * Kaiserhof
Heidenwog , Hr . Baumeister , Stuttgart Zur Stadt Biebrich
Heiderich , Hr, Urmitz ^ r“ner
Heidrieh , Hr. Postsekr . m. Fr , Oberstem Grüner Wald
Heidrich . Hr Bahninsp , m. Fr ., Koblenz Zum neuen Adler
Heil , Hr. Oekonomierat , Gieshübel Grüner Wald
Heinrich , Hr . Kfm , Bacharaeh Evang . Hospiz
Heller , Hr . Kfm , Berlin P °se
Henkershofen , Hr. Architekt , Köln Hotel Nassau
Hensel , Hr. Keg .-Rat , Berlin Hotel Berg
Herbst , Fr . Dr, Bremen Quisisana
Hermann , Hr . Kfm , Duisburg Taunus -Hotel
Hermann , Hr . Kfm , Leipzig Kölnischer Hof
Herwig , Fr , Dillenburg Rose
Herxheim , Hr. Kfm . m. Fr , Frankfurt Schwarzer Bock
Hess , Hr . Kfm , Berlin Grüner Wald
Hess , Hr . Kfm . m. Farn, Frankfurt Hotel Wilhelma
Heumann , Hr. Kfm . m. Fr , Frankfurt Wiesbadener Hof
Hillebrand , Hr . Kreisarzt Dr , Bergheim Taunus -Hotel
Hirsch , Hr . m. Farn, Offenbach Kaiserhof
Hirt , Hr . m. Fr , Halensee Weisse Lilien
v. Hoeltzke , Hr, Kfm . m. Fr , Homburg Regina -Hotel
Hoff . Hr . Ing . in. Fr , Duisburg Taunus -Hotel
Hofflein , Hr . Med.-Rat , Nauheim Schwarzer Bock
Holdheim , Hr. San .-Rat Dr . m. Fr , Berlin , Vier Jahreszeiten
Honvehlmann , Hr . Fabrikdir . m . Fr , Köln Hotel Wilhelma
Hopkins , Hr. Offizier , Koblenz Hotel Wilhelm»
Horn, Hr , Schwabsburg Evang . Hospiz
Howald , Hr. Kfm , Kiel Wiesbadener Hof
Hübotter , Frl , ' Christi . Hospiz II
Hudson , Hr. Offizier , Koblenz Hotel Wilhelm»
Hule , Hr , Engers Evang . Hospiz
Isaac , Hr. Kfm , Köln
Isaack , Fr . Dr. med., München Sanat . Dr. Abend -Arnold

•Isay , Hr . Kfm . m. Fr ., Worms Hessischer Hof
Jacob . Hr . Kfm . m. Fr , Köln c, H° tel
Jacobi , Hr. Rechtsanw , Neustadt Schwarzer Bock
Jacob !, Hr . Pfarrer m. Fr , Trier Bos Plz
Jaeger , Hr . Kommerzienrat m. Fr , Hamburg Hotel Nassau
Jauncaulk , Hr . Offizier , London Metropole -Monopo
Janssen , Hr . Kfm . m. Fr , Groningen ™
Jeanjean , Hr . Leut . m. Fr , Neustadt Metropole -Monopol
Joffe , Hr . Kfm . m. Begi , Riga £ °s
Joger , Hr. -H - riesmith  Schwarzer Bock

lunker Hr Gut’sbes m. Fr , Junkerndorf Taunus -Hotel
Juntzem Hr. m Fr , Höhnkirch Metropole -Monopol

Kahn , Fr . m. Tocht , Pirmasens BellevueÄÄT - - •- — Se paTastrHo°td
KantorowUz , Hospiz °U
Kanzow , Hr . Forstmstr . m. , Zum  Kochbrunnen
Käufer , Fr , Krefeld
Kautz , Hr . Dr . med, Hamburg
Keil , Hr , Karlsruhe
Keldenich , Hr. Kfm , Bonn
Keller , Fr , Berlin -
Kempinsky , Frl , Berlin
Kempinsky , Hr. Kfm , Berlin
Kerrmann , Hr. Ing , Frankfurt
Kirschhorn , Hr. m. Fr , Höhscheid
Kistmänn , Hr. Ing . m. Fr, Godesberg
Kleimann , Hr . Dir . m Fr, Köln
Klemme , Hr. Kfm , Kassel
Kley H Kfm . m. Fr, Düsseldorf
Knecht , Hr, Höhnscheidt
Koebke Hr . Kfm , Stuttgart
Koplitz , Hr. Fabrikbes , Aschaffenbuig
Könne Frl , Frankfurt
Krämer , Hr. Kfm . m. Tr., Butzbach
Kranz , Hr . Kfm . m. Fam , Metz
Krause , Hr. San.-Rat , Breslau
Krüger , Hr. Dir . Dr Breslau
Krug , Hr . Kfm , Berlin
Krummen , Frl , DUssek orf
Kunz , Hr . Dr. med, Gelsenkirchen
Lachmann , Hr. Kfm .m. Fr , Neunkirchen
Laible , Hr. Prof , Leipzig
Lamm , Hr . Dir , Berlin
Lamm , Frl , Stockholm Koblenz
Landau , Hr . San.-Rat D”, Koblenz
Lankuhr , Hr . Kfm , Amsterdam
Lanners , Hr . Kfm , Dooy
Laumeyer , Hr . Kfm , V
Leasley , Hr , Koblenz

Zum Kochbrunnen
Schwarzer Bock

Zur Sonne
Schwarzer Bock

Regina -Hotel
Palast -Hotel
Palast -Hotel

Hotel Monbijou
Metropole -Monopol

Schwarzer Bock
Hotel Wilhelma

Taunus -Hotel
Schwarzer Bock

Zum Kochbrunnen
Hotel Hansa

Weisse Lilien
Fürstenhof

Hotel Kronprinz
Zum neuen Adler

Taunus -Hotel
Hotel Berg

Grüner Wald
Vier Jahresezeiten

Taunus -Hotel
Schwarzer Bock

Ems er Str . 12
Palast -Hotel
Palast -Hotel

Hotel Dahlheim
Hotel Spiegel
Grüner Wald

Schwarzer Bock
Hotel Wilhelma

Zum neuen Adler
Palast -Hotel

Lehmann , Hr. Fabrikbes . ni. Tochter , Freising
Schwarzer Bock

Lehnard, Hr, Zur Sonne
Ui , Dexheim Evang . Hospiz

Lenistrand , Fr, Köln Rose
Lennhoff , Hr . Dr . med, Berlin Hotel Berg
Lepage , Hr, Paris Metropole -Monopol
Lepper, Hr. Fahr . m. Fam , -Honnef Grüner Wald
Lepper, Hr. Dir , Grüner Wald
Levee , Hr, Paris Metropole -Monopol
Levy , Hr. Rent , Godesberg Taunusstr . 23
Levy , Hr, Baires Hotel Nassau
Lewertoff, . Hr. Kfm , Köln Bitters Hotel
Lewstein , Fr , Riga Quisisana
Lichte , Hr. Dr , Kiel Taunus -Hotel
Liefer , Hr. Kfm . m. Fr u. Begi , Köln Hotel Nassau
Liman , Hr . Kfm, Hamburg Regina -Hotel
Lingenfelder , Fr. m. Tochter , Neustadt a . H. Primavara
Lippold , Hr . Kfm . m. Fr , Kaiserslautern Schwarzer Bock
Lochard , Hr, Koblenz Hotel Wilhelma
Löhner, Hr. Kfm, Potsdam Zur guten Quelle
Löewe , Hr . Kfm . m. Fr, Bochum Kölnischer Hof
Lohr, Hr . Hochschulprof Dr , Brünn Hotel Nizza
Lorenz, Hr , Neustadt Hotel Union
Lota , Hr, Paris Hotel Excelsior
Lourie , Hr. m. Fr , Warschau . Wiesbadener Hof
LUbscher, Hr . Kfm , Magdeburg Zum Posthorn
Lücke , Frl , Kisingen Hotel Nassau
Luft , Frl , Zürich Zum neuen Adler
Lurie , Frl , Brüssel Quisisana
Lussheimer , Hr. Dr. med, Mannheim Schwarzer Bock
Maurer , Hr . Kfm . in. Fr , Köln Villa Rupprecht
Maliniak , Hr . Kfm , Bad Homburg v . d. H. Hotel Wilhelma
Malmedie , Hr . Kfm , Köln Grüner Wald
Malowon , Hr , Wien Hessischer Hof
Margulies , Fr . m. Sohn u. Tochter , Bad Nauheim Spiegel
Marxus , Fr . m. Tochter , Bukarest . Hessischer Hof
Massay , Hr , London Einhorn
Mauser , Hr. Kfm . m. Sohn, Passau Grüner Wald
Mayer , Frl . Lehrerin a . D , Landau Evang . Hospiz
Menthen , Hr. Dir , Godesberg Kaiserhof
Merkel , Hr. Fabr , Dalsheim Der Lindenhof
Metzger , Hr . Dir , Taunusstr . ä
Meusch , Fr , Solingen Friedrichstr . 31
Meyer , Hr . Dir . Dr , Berlin Hotel Berg
Meyer , Hr . Kfm , Mühlhausen Hotel Nassau
Mock , Hr . Dr , Frankfurt Schwarzer Bock
Moeller , Hr . Kfm , Berlin Metropole -Monopol
Mose , Hr . Kfm , Frankfurt Grüner Wald
Moufre , Hr, Pfälzer Hof
Mühlen , Frl , Berlin Grüner Wald
Müller , Hr . Fahr . m. Fr , Nordhausen Taunus -Hotel
Müller , Hr, Koblenz Hessischer Hof
Müller , Hr . Kfm .m. Fr , Köln Der Lindenhof
Muhels , Hr . m. Fr , Berlin Kaiserhof
Murphey , Hr , Koblenz Hotel Wilhelma
Nacomura , Hr . Dr . med, Tokio Hotel Wilhelms
Neiss , Fr, Krefeld Taunus -Hotel
Messen , Frl , Stollberg Goldene* Kreuz
Nötzel , Hr. Dr . m. Fr , Berlin Grüner Wald
Nogel , Hr. Gutsbes , Rothendorf Taunus -Hotel
Nourvy Ad, Hr . Dr . med , Mettmann Taunus -Hotel
Nourvy , H „ Hr . Dr . med, Elberfeld Taunus -Hotel
Nusshäg , Hr. m. Fr , Mannheim Miesbadener Hof
Nylin , Hr . Pastor m. Fr , Lundsberg Hessischer Hof
Ohmann, Hr . Dir . m . Fr , Karlsruhe Weisse Lilien
Oppenheim, Hr. Kfm , Berlin Grüner Wald
Oppenheim, Fr , Berlin , Rnse
Oppenheim, Hr . Kfm, Pirmasens Hotel Nassau
Oppenheimer , Hr . Kfm , Neunkirchen Schwarzer Bock
Palm , Frl , Berghausen ^ “ mhof
Pape Hr Dr . med, Nordhausen Hotel Dahlheim
Peipers , Fr. m. Begi , Vier Jahreszeiten
Perlmutter , Fr. m. Kind , Bukarest

- Pension am Paulinenschlössehen
Pentzer , Hr. Stud , Serres Central -Hotel
Persson , Hr, Zwei Böoke
ePtit , Hr. m. Fr , Hotel Excelsior
Petrauschke , Hr . Kfm , Breslau Kölnischer Hof
Pette , Hr. Dr. med, Homburg Taunus -Hotel
Pfäffl ’e, Hr . m. Fr , Neuenahr Schwarzer Bock
Philip , Hr, Paris Metropole -Monopol
Pinius , Fr, Berlin Kölnischer Hof
Plessmaun , Hr. Obering, Duisburg Taunus -Hotel
Pollack , Hr. Dr. med, Varel Hessischer Hof
Port , Hr. Prof . Dr . med m. Fr , Augsburg Hotel Bellevue
Portzmanzig , Hr. Kfm , Dillingen Schwarzer Bock
Poths , Hr. Prof . Dr . m. Tochter , Aachen Palast -Hotel
Pressbuyer , Hr. Kfm , Stuttgart Hotel Nassau
Raab, Hr. Kfm , Stettin Zum neuen Adler
Rahe’ Hr. Direktor , Merseburg Hotel Berg
Bau, Hr, Mainz Zur Sonne
Rauner , Hr. Kfm , Koblenz Grüner Wald
Rave , Hr. Kfm . m. Fr, Brühl Fürstenhof
Ressing , Hr. Landesrat , Düsseldorf Hotel Berg
Richtzensain , Hr. Pfarrer m. Begi , Braunfels , Evangel . Hospiz
Riesenfeld , Hr. Prof , Berlin Bellevue
Riethemann , Hr. m. Tochter , Krakau Palast -Hotel
Riss , Frl , München Spiegel
Rittermann , Hr. m. Tochter , Krakau Hotel Hansa
Roger , Hr. Kfm . m. Fr, Mainz Zum neuen Adler
Kolide, Frl , Mädchenheim
Rohloff , Fr.’ m. Tochter , Stockholm Schwarzer Bock
Rosenbrand , Hr. Fahr. m. Fr, Rheydt Grüner Wald
Rothländer , Hr m. Fr, Zum Landsberg
Rothschild . Hr. Kim . m. Fr, Köln Ritters -Hotel
Rothschild . Hr. Kfm . m. Fam , Frankfurt Rose
Rothschild , Hr. Kim . m. Fr, Köln - Ritters -Hotel
Rueff . Hr. Grosskfm , Darmstadt Fürstenhof
Riisges , Frl , Düsseldorf Schwärzer Bock
Rüsges , Fr:, Düsseldorf Schwarzer Bock
Ruhlnmn , Fr . m. Begi , Strassburg Rose

Sadon, Hr. Industrieller m.  Fr , Paris Rose
Salm, Hr. Kfm . m. Fr, Hilversum Regina -Hotel
Sander , Hr. Chemiker Di . m. Fr , Darmstadt , Taunus -Hotel
Sanders , Hr. m. Fr, Koblenz Park -Hotel
Sauer , Hr. Kfm , Düsseldorf Weisse Lilien
Schaaf , Fr , Köln Hospiz z. hl . Geist
Sehaal , Hr , Koblenz Metropole -Monopol
Schäcker , Hr . Hofrat Dr. med. m. Fr , Bad Nauheim

Schwarzer Bock
Schaefer , Hr . Ing , Siegburg Bellevue
Schätz , Hr, Koblenz Zum Landsberg
Schaps , Hr. Kfm , Friedenau Grüner Wald
Schede , Hr, Koblenz Vier Jahreszeiten
Schein , Frl , Aachen Park -Hotel
Scherer , Hr . m. Fr , Koblenz Hotel Dahlheim
Schilling , Hr . Intendant , Berlin Hotel Nassau
Schliehting , Hr. Dr. med , Reichspost
■Schloff, Fr. m. Begi , Stockholm Schwarzer Bock
Schloss , Hr . Kfm , Mannheim Schwarzer Bock
Schlosser , Hr . Kfm , Düsseldorf Einhorn
Schmidt , Hr. cand. med. Giessen Schwarzer Bock
Schmidt , Fr , Berlin Ros*
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Zum neuem Adler
Hotel Nassau
Hotel Nassau

Vier Jahreszeiten
Schwarzer Bock

Hotel Nassau
Hotel Nassau

Hotel Berg

Schmidt , Hr . D r .med ., Schlebusch Kaiserhol
•Schmitz , Hr . Kfm ., -Mannheim Grüner Wald
.Schmoll 1, Hr . Kfm . m.  Fr ., Leipzig Taunus -Hotel
Schneider , Hr . Apotheker m. Tochter , Saarbrücken

Schwarzer Bock
Schramm , Hr . Kfm . m. Fr ., Frankfurt
Schrens , Hr . Dr . m . Fr ., Krefeld
Schröder , Hr . Fahr . m . Fr ., Prag
Schiller , Fr ., Berlin
Schultz , Hr . Kfm . m. Fr ., Hamburg-
Schulz , Hr . Prokurist , Köln
Schulze . Frl ., Bremen
Schumacher , Hr . Kfm ., Berlin

.Schwann , Hr . San .-Rat Dr . m . Fam ., Köln Schwarzer Bock
Schwartz , Hr ., Berlin Vier Jahreszeiten
Schwarz , Hr . Kfm . m . Fr ., Vettweist Hotel Kronprinz
Schwarzkopf , Frl ., Braunschweig Hessischer Hof
Schwede «, Hr . Chefredakt . m . Tocht ., Rudolstadt Kaiserhof
Schwindefsky, 1 Hr ., Augsburg Wellritzstr . 49
Seeligmann , Hr . Kfm . m . Fr ., Frankfurt Ritters Hotel
Segall , Hr . Kfm ., Berlin
Söreys , Hr ., Brüssel
van 811, Fr ., Brüssel
Simon , Hr . Fahr ., Berlin
Simon , Hr . Bankier , Frankfurt
Solnieki , Fr . m . Tocht ., Homburg

.Spiess , Hr ., Dittelsheim
Stabist , Fr . in . Begl ., Antonienhütte
Starke , Fr ., Knautkenberg
Stau ff, Hr . Ref . Dr ., Köln
Steffen , Hr , Kfm . m . Fr ., Hamburg
Stegmann , Hr . Kfm . m . Fr ., Bochum
Stein , Fr ., Bad Nauheim
Stein , Hr . Kfm ., Berlin
Steinberg , Fr . m . Kindern u . Begl ., Rigs
Steihecker , Frl ., Freising
Stengel , Hr ., Stuttgart

Wiesbadener Hof
Schwarzer Bock

Quisisana
Vier Jahreszeiten

Hotel Nassau
Hessischer Hof
Evaug . Hospiz

Hotel Berg
Hotel Spiegel

Bellevue
Hotel Nassau

Kölnischer Hof
Hotel Spiegel

Fürstenhof
Quisisana

Schwarzer Bock
Wellritzstr . 49

Stern , Hr . Kfm . m . Begl ., Wtirzburg
Sternber , Hr . Ing . m. Fr ., Frankfurt
Sternfeld , Hr . Dr . med ., München
Steubing , Hr . Landgerichtsrat u . Geh,

Stolz , Hr . in . Fr ., Biebelnheim
Straus , Kr . Kfm ., Berlin
Sulzbacher , Hr . Kfm ., Düsseldorf
Supp , Hr . in . Ft,  Mannheim
Szejumaa , Hr . Ing . m. Fam ., Warsch
Tasche , Hr . Kfm ., Charlottenburg
Taube , Hr ., Godesberg
Thaler , Hr . Major m. Fr ., Berlin .
Theus , Hr ., Oberhof
Thiebon , Hr ., Paris
Tigges , Frl ., Münster i W.
Toll , Hr . Ing . m . Fr ., Offenbach
Tolles , Fr ., Berlin
Troedlor , Hr ., Koblenz
v. Trümbach , Hr . Kfm ., Gronau i. W,
Tusche , Frl ., Niederlahnstein

Hotel Berg-
Bellevue
Einhorn

Justizrat , Limburg
Evang . Hospiz
Evaug . Hospiz

Grüner Wald
Ritters Hotel

Rheinischer Hof
tu , Pension Weber

Einhorn
Grüner Wald

Hotel Nassau
Hotel Karlshof

Hotel Riviera
Zwei Böcke

Zum neuen Adler
Spiegel

Hotel Wilhelma
Evang . Hospiz

Zum Landsberg

Vacomura , Hr . Dr . med ., Tokio Hotel Wilhelma
Vahle , Hr . Med .-Rat Dr . in . Fr ., Frankenberg , Schwarzer Bock
Vahles , Hr . Advokat m . Fam ., Santiago Hotel Wilhelma
Veiel , Hr . Missionsinspektor , Lahr i . Baden ., Emser Str . 12
Veldung , Hr . Kfm . m. Sohn , Köln Kölnischer Hof
Vervuert , Hr . Kfm ., Brüssel Hotel Berg
Vievers , Hr . Ritterguetsbes ., Nauheim Hotel Nassau
Vigneau , Hr ., Landau Metropole -Monopol
Vlatten , Schüler , Sinzig
Vlatten , Hr . Dir ., Sinzig
Vogel , Frl ., Aachen
Vogel , Hr . Kfm ., Berlin
Vogelmann , Fr . m . Sohn , Egelsee
Voltz , Fr . in . Tochter , Koblenz
Walk , Hr . Kfm . m . Fr ., Antwerpen

Bellevue
Bellevue

Park -Hotel
Hessischer Hof

Zur Stadt Biebrich
Zur Stadt Biebrich

Hessischer Hof

m4
SchvffVHofe Ai

We)3*e |

Wiesbad«' ,
VWW

«süt

Wallior , Fr ., Kreuznach.
Weil , Hr . Ing ., Rosheim
Weinberg , Hr . Kfm . m. Fr ., Hagen
Weingar dt , Hr . Kfm ., Gotha
Weise, , Hr . Kfm . m. Fr ., Bad Nauheim
Weisse , Fr . m. Tochter , Saarbrücken
Wenge , Hr .,
Werde , Hr . Kfm ., Duisburg,
Werth , Hr . Kfm . in. Fr ., Castrop
Wes,her . Hr . Fahr ., Elberfeld
Wiebach , Hr . Kfm ., Frankfurt
Wiese , Hr ., Calpary
Wilhelm , Hr . Direktor , Berlin
Wilhelm , Fr ., Berlin
Willar , Hr . m . Fr ., Basel
de Williams , Fr . m. Töchter , Talca
Wilmer , Hr . Bankdirektor m . Fam , u . Kinderfrb -0

Hotels.
Windecke , Hr . Oberst , Trier
Winstaed , Hr . Offizier , Koblenz Holyl i
Winter , Fr . in . Jungfer , London Pagensteehers
Winter , Hr . m . Fr .,
Witsch , Hr ., Köln .a0j)p,
Witte , Fr ., Trier Köln1“, p.
Woerkel , Fr ., Evanfh K
Wolbert , Hr . Weingutabes ., Büdesheim Vef.tW
Wölm , Hr . Sanitätsrat Dr . m . Fr ., Peterswall

Hotel
Hes8iV

Wolter , Hr ., Düsseldorf
Wulsch , Hr . Kfm ., Berlin
Wustmann , Hr . Kim ., Mainz

it

Bfi,
Metropo )e''

Zahn , Hr . Kim ., Halle
Zeinke , Hr . Kfm ., Saarbrücken
Zernick , Frl .,- Charlotten bürg
Zeucommersoi Hr . Ing . Dr ., Nauheim
Zimmermänn , Hr ., Nürnberg
Zimmermann , Fr ., W

Kölni^ t

Dotzheim» 1-gt

Amtsblatt der Staöt Wiesbaden
Amtliche Veröffentlichungen.
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Bekanntmachung.
Aus Anlaß >er Reimen auf der Wiesbadener Rennbahn bei

Erbenheim am Sonntag , den 3., Dienstag , den 5. und Donners¬
tag, den 7. Oktober ds. Js . wird zur Regelung des Fußgänger-,
Reit- und Fuhrverkehrs für die Zeit von 12—1% und B—-7 Uhr
nachmittags folgendes bestimmt: ^ ^ .

1. Zur Vermeidung von Unglücksfällen dürfen stch die Fuß¬
gänger, soweit sie nicht zur Erreichung der auf der Nordseite
delegenen Häuser den nördlichen Bürgersteig unbedingt benutzen
müssen, nur ans dem südlichen Bürgersteig der Frankfurter Straße

2. Die Frankfurter Straße ist für Reiter , Radfahrer und
-alle nicht der Personenbeförderung dienenden Fahrzeuge ver¬
boten.

3. Der Durchgangsverkehr von Fahrzeugen auf der Frank¬
furter Straße , von der Rheinstraße bis zur Gemarkungsgrenze
(Ziegelei Birk), ist in der Zeit von 12—1% Uhr nachmittags für
alle aus der Richtung Erbenheim kommenden und in der Zeit von
5—7 Uhr nachmittags für alle aus der Richtung Wiesbaden
kommenden Fahrzeuge verboten.

4. Sämtliche Kraftfahrzeuge (Automobiles, haben auf der
Fahrt zum Rennplatz und zurück den Fahrdamm der Frankfurter-
Straße längs der Bordkante des südlichen Bürgersteiges zu be¬
nutzen.

5. Sämtliche mit Pferden bespannte Personenfuhrwerke
haben. auf der Fahrt zum Rennplatz und zurück die Mitte des
Fahrdammes der Frankfurter Straße zwischen dem für Kraft¬
fahrzeuge bestimmten Wegeraum und dem Straßenbahngleife zu
benutzen.

ff. Sobald bei mehreren der zu 4 und ö genannten dasselbe
,iel verfolgenden Fahrzeugen eine Reihenfolge von 3 und mehr
jahrzeugen entsteht, hat jedes neue hinzukowmende Fahrzeug sich

dem letzten in der Reihe anzuschließen. Kein Fahrzeug darf aus
der Reihe ausbrechen, vorfahrende überholen oder sich in die
Reihe eindrängen

7. Sämtliche Fahrzeuge dürfen nur mit mäßiger Geschwin-
~ mftfa

i . (J VO o 1 -- - ' i -s •
digkeit fahren : Kraftfahrzeuge nicht über 15 Kilometer in .der
Stunde.

8. In der Frankfurter Straße ist das Halten von Fahr¬
zeugen nur soweit gestattet, als das Ein- und Aussteigen der An¬
wohner dies unbedingt erforderlich macht.

Es wird erwartet , daß die gegebenen Vorschriftengenau be¬
folgt werden, da nur dadurch «in geregelter Verkehr von und
nach dem Rennplatz erzielt werden kann.

Insbesondere ist den Anordnungen der Schutzmannschaft un¬
weigerlich Folge zu leisten, namentlich, wenn sie durch Erheben
der rechten Hand das Zeichen zum „Halten" gibt, was haupt¬
sächlich bei. der Einfahrt der Straßenbahnwagen aus der Rhein-
sträße in die Frankfurter Straße erforderlich werden wird.

Zuwiderhandlungen gegen diese Bestimmungen werden auf
Grund der Straßenpolizei -Verordnung vom 10. Oktober 1910 mit
Geldstrafe bis zu 80 JL, an deren Stelle im Unvermögensfalle
ein« Haftstrafe bis zu 3 Tagen tritt , bestraft.

Wiesbaden, den 26. September 1920.
Der Polizeipräsident: Krause.

Gekaimtmachuuz
betr. Abmeldung von elektrischem Strom.

Auf die Beachtung des § 13 Absatz 2 der „Bestimmungen
über die Abgabe von elektrischer Energie zum Privatgebrauche"
wird wiederholt aufmerksam gemacht. Derselbe lautet:

„Der Konsument ist verpflichtet, sobald er auf den ferneren
Energiebezug verzichtet, dies dem Elektrizitätswerk mündlich
oder schriftlich anzuzeigen und die rückständigen Beträge zu
,ahlen. Meldet derselbe den Energiebezub nicht ab, so bleibt er
o .lange für die Bezahlung auch der von seinem Nachfolger ver¬

brauchten Energie verpflichtet, bis die Abmeldung erfolgt ist
oder der Übergang der betreffenden Einrichtung auf einen
anderen Energieabnehmer von diesem bei dem Elektrizitätswerk
durch Formular angemeldet worden ist. Für die Nachprüfung
der auf den Nachfolger übergegangenen Jnstallationsein -.
richtungen sind die in ß 11  I 1B angegebenen Gebühren zu ent¬
richten." ,

Im Interesse der Stromverbraucher wird ersucht, vor-
kommende Änderungen rechtzeitig im Büro Neugasse 28II an-
zumelden.

Wiesbaden, den 18. September 1920.
Städtisches Elektrizitätswerk.

Rohdraunkohle für Hausbrandzwecke.
Unter erneutem Hinweis auf die herrschende Brennstoff¬

knappheit empfiehlt das Kohlenamt den baldigen Einkauf von
Rohbraunkohle zur Streckung der Brennstoffvorräte.

Rohbraunkohle wird zur Zeit noch markenfrei abgegeben.
Die Rohbraunkohlen sind bei den Kohlenhändlern zu haben,

doch nimmt auch das Kohlenamt Aufträge zur weiteren Be¬
stellung entgegen.

Das Kohlenamt macht ausdrücklich darauf aufmerksam, daß
die Bestellungen bald erfolgen müssen, weil voraussichtlich die
Rohbraunkohle in nächster Zeit ebenfalls der allgemeinen
Rationierung unterworfen wird.

Wiesbaden, den 23. September 1920.
Der Magistrat.

Wiesbadener Nachrichten.
wc.  Stadtverordnetensitzung vom 24. Sept . (Schluß.) Stadtv.

Rumpf (Dem.) berichtet namens des Organisationsausschussesin
der Angelegenheit. Dem Pensionsgesuchwird zum 1. Oktober
stattgegeben. — Die beiden folgenden Anträge : Bewilligung von
240 000 JL  für Kriegsbeschädigten- und Hinterbiiebenenfürsorge,
sowie Errichtung der Stelle eines hauptamtlichen Leiters der
Fürsorgestelle und Umwandlung einer Hilfslehrerstelle am
Lyzeum II in eine Oberlehrerstelle, gehen zur Vorberatung an
den Finanz- bzw. Organisationsausschuß.

Im Weiteren liegen Anträge  der sozialdemokratischen
Fraktion vor : Die Stadtverordnetenversammlung wolle be¬
schließen, den Magistrat zu ersuchen: 1. Der minderbemittelten
Bevölkerung einschließlich der Arbeitslosen einen .Kredit in be¬
stimmter Höhe zu eröffnen und es so jedem Haushaltungsvorstand
zu ermöglichen, sich für den dringendsten Winterbedarf mit Kar¬
toffeln und Brennmaterialien einzudecken. Die aus dem Kredit
zu entnehmenden Gelder werden in Form von Gutscheinen aus¬
gegeben und sollen in kleinen Raten wieder zurückgezahlt werden.
Zur Prüfung und Durcharbeitung der Vorlage müssen die Ge¬
werkschaften und der Erwerbslosenfürsorgeausschußherangezogen
werden. 2. Die Schneiderinnung und den Verband der Schneider
und Schneiderinnen zu Verhandlungen einzuladen über di« Über¬
nahme der Herstellung von soliden Anzügen, wobei Stoffbe¬
schaffung, Preisfrage und Arbeitsverteilung durch eine gemischte
Kommission geregelt wird. 3. Eine Reparaturwerkstätte für
Schuhzeug einzurichten, wodurch es der minderbemittelten Be¬
völkerung ermöglicht wird, Schuhzeug zum Selbstkostenpreis
reparieren zu lassen. Die zuständigen Organisationen (Schuh¬
macherinnung und Verband der Schuhmacher) zur Mitarbeit
-heranzuziehen.s 4. Zwecks Arbeitsbeschaffung eine Kommission zu
bilden, bestehend aus Arbeitgebern und den zuständigen Gewerk¬
schaften, die sofort in Tätigkeit tritt und dem Magistrat geeignete
Vorschläge macht. Stadtv . Witte (Soz.) begründet kurz die An¬
träge. Die wirtschaftlichen Verhältnisse seien heute unsicher.
Meist reiche das Einkommen nicht zur Bestreitung der Lebens-,
bedürfnisse. Iw kommenden Winter werde es mit den Erwerbs¬
möglichkeiten noch schlimmer werden. Seit der Aufhebung der
Zwangsbewirtschaftung der Kartoffeln kauften Händler die Kar¬
toffeln auf zu kaum glaublich hohen Preisen. Vielfach werde es
an der Möglichkeit des Eindeckens fehlen. Viele Not werde der
Winter bringen sofern die Bevölkerung genötigt sei, die dann
aller Voraussicht nach sündhaft hohen Kortoffelpreise zu bezahlen.
Gebe man wenigstens eine gewisse Sicherheit zu Kartoffeln und
Kohlen zu kommen, indem man das Recht auf einen Kredit zu
deren Beschaffung biete. Stadtv . Neujahr : Es werde schwer¬
fallen, alle die Minderbemittelten, die Anspruch auf den Kredit
hätten, ausfindig zu machen. Er beantrage, eine Kommission
von Sachverständigen einzusetzen, die in allernächster Zeit Vor¬
schläge zu machen habe, wie den gestellten Anträgen entsprochen
werden solle. Innungen , Verbände und Arbeiterorganisationen
müßten dabei Mitarbeiten. Entschieden aber widerrate er, die
Sache in städtische Regie zu nehmen. Biirgermeister Travers:
Der Magistrat bringe besonders dem Antrag ad 1. seine volle
Sympathie entgegen) Er verkenne nicht die große Not, welche
heute herrsche. Die Sache aber sei nicht leicht zu regeln. Gerne
werde man versuchen, der SchwierigkeitenHerr zu werden. Die
Vorlage müsse zusammen mit den Gewerkschaften und der Er¬
werbslosenfürsorgekommisstongeprüft werden. Generell dürfe
man nicht allen Minderbemittelten einen Kredit eröffnen.
Individuelle Anträge müßten gestellt und eingehend geprüft
werden. Im übrigen befinde sich Wiesbaden nicht allein in

D. Pfeifer (Soz.) begründet ^ §J:einer Notlage. Stadtv . Pariser zwoz.) oegrunv-
ad 2: Anzüge müßten in Auftrag gegeben und zu ^
«rstehungspreisen an Minderbemittelte abgegeben ' jjil
den Schneidern kämen zunächst 300 Gehilfen für
Frage . Die Stoffbeschaffung biete kein unm' M
Hindernis. Es handele stch bei den Anzügen um bem̂ M
anzüge, evtl, könne auch die Beschaffung von KindemGA
wirkt werden. Auf die Schuhreparaturen bzw. ihre^ j«
sei nicht minder' großer Wert, besonders für . die W hßift
legen. Stadtv . Neujahr (Zentr .): Die Sache stfta{it»
Eme Kommission, zu welcher die zuständigen Organilft^
zuziehen seien, aber müsse die Lösung finden, auf ijLrfhip 91rrtrrifrp zur  frpTrtnmm fnrmtPTL vdie Anträge zur Ausführung gelangen könnten. ’fTM,'f

" " ' " ' • KleiderbeschchffchTravers : Auch gegen die Schuh- und ., ■, ^.
der Magistrat grundsätzlich nichts «inzuwenden. Er P \aw
dem Verband« der Schneider und Schuhmacher in
zu treten, um festzustellen, ob die Sache möglich 3U j , ®Jf
und zu welchen Preisen gegebenenfalls Anzüge
reparaturen zu schaffen seien. Stadtv . Hildner
sich einverstanden mir dem Grundgedanken der
der Vorprüfung derselben im Sinne der AusfUw
Bürgermeister Travers . Stadtv . Dyckerhoff: Wen̂ ..<
Fraktion zu den Amrägen noch nicht Stellung 5en0L\\
so könne er doch wohl sagen, daß man ihnen sywp̂ mgei-'
überstehe. Den Anträgen wird sodann widerspruchslon ftM^

Weitere Anträge der sozialdemokratischen
langen : Die Stadtverordnetenversammlung woll̂ .
den Magistrat zu ersuchen: 1. Der Stadtverordnt ' .tjij:■

• ■ .fim.rmaftfltiftrf .T«vCU M vfiyjv|4t vtX, q tl C 1 . ti C11- X, tw*- OlP■
lung zur nächsten Sitzung eine Wohnungsstatistck j )1LI
aus .der ersichtlich ist, wieviel Personen sich in ®1*?1<iA :
der einzelnen Wohnungen verteilen. Die dadurtb,Astift(
Übersicht soll der Arbeitsbeschaffungskommission-t,
die Hand geben, um durch Neueinteilung und Ftr
Einrichtung neben Arbeitsbeschaffung der dringt ^ Jl  J

abzuhelfen. 2. Ferner dM Magistrats~ ' ,«
nungsnot
entsprechend dem Erlaß des Herrn Ministers
• ' ■' ~i • ' ' Blockhäuschen nK«

, . szuführen und Jjf
Organisationen zur Mitarbeit heranzuziehen, .iy rV:■■' “ . üt . tf .Äi

fahrt der Einrichtung sogenannter
die Herstellung in eigener Regie auszuführen und dü ^

führung dieser Vorschläge ist, falls die nötigen äßj;
sind, das benötigte Geld durchs Aufnahme einer
schassen. Stadtv . Dodenhoff lSoz .) begründet die
verweist auf die große am Platze bestehende Woĥ nB M
beklagt, daß man von den in Aussicht gestellten 0̂$ /
»och nichts gehört habe. Es gäbe am Platzt jjjjfi»
Familien , die über bis zu 18 Zimmer verfügte«,

' ' Dies -WMSorge tragen , daß dem abgeholfen werde.

nichl dsie Llufgabe, nur Wohnungen zu vermittele Ltfrl
müsse auch für neue Wohnungen sorgen. 'ifÄ#
diesem Amte ein Bürokratismus , der ihm seine VJt
ordentlich erschwere. Das Wohnungsamt müsse Öl
nissen entsprechend ausgebaut werden. BürgermeO 0 }W,
Wenn man einmal Einblick in die Tätigkeit t/i,-
amtes nehme, werde man zu einem ganz^
kommen. Die Stadt sei in der Lage gewesen,
bauten mehr als  1000 Wohnungen
Eine Statistik , wie die gewünschte, lasse sich in ^ 7ApiW,
ausstellen. ycjuuniiiu : va Tnuiuuy -» ir.l
Vorprüfung des Anrrages. Stadtv . Neujahr «trm
woran es liege, daß die Räumlichkeiten in der a>® ^ A
kaserne, an denen seit 2 .Jahren gearbeitet würden m ft,>
nicht benutzbar seien. Beigeordneter Schulte:
QliS hprt ^ -nitrnprt rn mrrrhpTT rrphipfpil . laus den Räume» nichts zu machen gewesen.

b« 1endlich, aus 3 Magistratsmügliedern und 4
eine Kommission zu bilden, welche zunächst in .der ^ yl
ratung tritt . Zu der Angelegenheit der Errichtun̂ e( ,
Hänschen macht Bürgermeister Travers auf dw 8 sec/
an Material und Arbeitslohn aufmerksam,
Bauten herzustellen, welche als Definitivum öl
Einschlägige Pläne seien bereits ausgearbeitet . W
werde die Preise in Verbindung mit der HÄgebEmj
einander gegenüberstellen und je nach dem ff 8^^» »
Prüfung weitere Vorschläge machen. Der Antrag » M s
dem Magistrat zur Prüfung nach dieser Richtu"8-̂ ,E
— Der letzte Beratungsgegenstand betrifft den 0 1 H
der Elektrizitätswerke mit den Main -Kraftwettt -
läge geht an den Finanzausschuß zur Vorprüfung-

Vergntwortlicher Schriftleiter: W. Müller»
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